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    1. Einleitung


     


    Bis heute stellen die Angehörigen des Salafismus in Deutschland nur eine kleine Minderheit von weit weniger als einem halben Prozent der etwa vier Millionen in Deutschland lebenden Muslime dar.[1] Die jüngsten Schätzungen des Bundesamtes für Verfassungsschutz belaufen sich auf 5500 SalafistInnen[2] im gesamten bundesdeutschen Gebiet. Ihre Angehörigen begreifen sich als die einzig wahren Muslime und verurteilen alle anderen muslimischen Glaubenslehren als Unglauben (kufr). Sie berufen sich ausschließlich auf den Koran und die Überlieferungen des Propheten Muhammad und lassen dabei keine Interpretation dieser Texte zu. Jede Interpretation oder Anpassung komme einer Verfälschung der wahren Bedeutung gleich und wäre demnach unislamisch. Hinzu kommt die totale Auslebung des Glaubens. So sehen SalafistInnen den Islam nicht „nur“ als eine Religion im herkömmlichen Sinne an, deren Geltungsbereich lediglich im Transzendentalen zu verorten ist, sondern richten ihr gesamtes Leben an den Leitlinien des Koran und der Sunna aus. Jeder Teilbereich des Lebens wird durch die salafistische Glaubenslehre determiniert. Die salaf sind dabei die frommen Altvorderen, die als Vorbild für den wahren Islam genommen werden. Sie umfassen die ersten drei Generationen der Muslime, die während und nach des Wirkens des Propheten Muhammad gelebt haben. Diesen Altvorderen wird nachgesagt, in der islamischen Frühzeit eine besonders reine und unverfälschte Form der Glaubenspraxis gelebt zu haben. Das ist es, was in Forschungs- und populärwissenschaftlicher Literatur, sowie in den Medien unter dem Phänomen des Salafismus im Groben verstanden wird. Doch wie sehen nun die konkreten Analysekategorien der Sozial- und Politikwissenschaften aus, unter denen das Phänomen gefasst wird? Welche Strömungen gibt es innerhalb des deutschen Salafismus und wie verbreitet sind sie? Welche Antwort geben jeweils Wissenschaft und Verfassungsschutz auf diese Fragen und unterscheiden sich eventuell die Herangehensweisen dieser beiden Felder?


     


    Diese Fragen sind Gegenstand meiner Arbeit.
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